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Wiens Dank an die Feuerwehr

In den Endphasen des Krieges wurden bekanntlich auch
die wenigen noch übriggebliebenen Feuerwehrmänner der Stadt
Wien der deutschen Wehrmacht eingegliedert , Nur drei Löschge¬
räte ohne Mannschaften standen in dieser Zeit zur Bekämpfung
der vielen Brandkatastrophen zur Verfügung . Während der kriti¬
schen Apriltage erschienen dennoch an vielen Brandstätten Wie¬
ner Feuerwehrleute , die dem Nazikommando nicht gehorchten und
zu Hause geblieben waren oder der Front den Rücken kehrten.
Aus Liebe zu ihrem Beruf und zur schwer geprüften Stadt nahmen
diese Männer , von niemanden aufgefordert , die Löschaktionen auf*
Zugleich bemühten sie sich auch um die Sicherstellung verschlepp¬
ter Ausrüstungsgegenstände der Feuerwachen . Dem mutigen Einsatz
dieser Feuerwehrmänner dankt ?/ien die Rettung vieler Menschen¬
leben unf unschätzbarer Sachwerte.

Der Stadtsenat hat sich entschlossen , diesen Feuerwehr¬
männern den Dank der Stadt auszusprechen . Einundfünfzig dieser
Feuerwehrmänner bekamen heute vormittag aus Anlaß der vierten
Wiederkehr der Befreiung Wiens ein Anerkennungsschreiben des Bür¬
germeisters . Bürgermeister Dr . h . c . Körner lud sie ins Rathaus
ein und dankte jedem Einzelnen für sein rückhaltloses und uneigen¬
nütziges Verhalten in den Apriltagen 1945 und überreichte ihnen
auch eine Geldspende.

Der Würdigung dieser Feuerwehrleute im Rathaus wohnten
Vizebürgermeister Honay , die Stadträte Afritsch und Rohrhofer
und Branddirektor Dipl . Ing . Seifert bei.
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Österreichisches Jugendsingen 1949

Wie der Stadtschulrat für Wien mitteilt , findet das
" Österreichische Jugendsingen 1949 " in Wien bezirksweise und
ohne Punktewertung statt . Anmeldungen dafür sind schriftlich
bis 20 . April bei dem für den Sitz des Chores zuständigen Be¬
zirksschulinspektor mit folgenden Angaben einzureichen;

Name und Adresse des Chores und des Chorleiters , An¬
zahl der Mitglieder ? Angabe der Lieder , die der Chor singen
will.

Nähere Auskünfte erteilt das Jugendreferat beim Stadt¬
schulrat für Wien.
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Ber Bür # erme iste r jzum viert en Jahresta g de r B efreiungs

Enttäuschte Hoffnungen.

Heute um 19 . 30 Uhr sprach Bürgermeister Dr . hoC . Körner
über den Sender Wien. I der "Ravag " zum vierten Jahre stagTes
13 . April 1945 . Her Bürgermeister führte folgendes aus ;’

Ii'eu ’ue feiern wir zum vierten Mole den geschichtlichen
13 . April , den Tag der Befreiung der Stadt Wien von dem uner¬
träglichen , grausamen Joch des Nationalsozialismus - und damit
auch das Ende der Greuel des blutigen Krieges , der die Stadt Wie 2
so furchtbar getroffen hat.

Die Sowjetarmee feiert an demselben Tag das Ende der blu¬
tigen , letzten Kämpfe in unserem Raume - und gedenkt ehrfurchts-
von aer vielen Millionen , die auf ihre , Sieges » « von Stalin¬
grad bis Wien gefallen sind und besonders jener , die im Bereiche
der Stadt ihr Ende fanden.

Die Bevölkerung Wiens gedenkt gleichermaßen des 13 . April
1945 als jenes Tages , der das Ende der blutigen Kämpfe , das Ende
des Krieges auf Wiener Boden bedeutet hat , des Krieges , der Wiens
Bevölkerung so viele Opfer kostete , und gedenkt auch all der To¬ten , der Kinder , Frauen und Männer , die während der Kampfhandlun¬
gen unschuldigerweise die Opfer dieser Kämpfe geworden sind.

Wir haben die Sowjetarmee dankbar als Befreierin vom Grau¬samen Hitlerjoch begrüßt , wir betrauern mit der Sowjet - Armee dere,Tote und gedenken warmen Herzens deren Hinterbliebenen.
Aber wir wä ren unehrlich , wenn wir an diesem Tage nichtauch bitter bedauern würden , daß unsere Hoffnung von damals ent¬

täuscht wurde und ein sogenannter kalter Krieg weiter geht , weildie großen Machte sich über unser Schicksal nicht einigen könnenund wir deshalb weiter Opfer bringen müssen , materielle Opfer , inderen Gefolge auch soziales Elend einhergeht.
Wir wissen , daß alle vier Großmächte für uns den Friedenund die Freiheit , also im Sinne der Moskauer Deklaration unserbestes wollen , aber nur nicht den Weg finden , wie dies zu bewerk¬

stelligen sei . Wir beklagen dies tief , weil wir die Leidtragen¬
den ihrer Meinungsverschiedenheiten sind und - unberührt vom
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Streit der Großen - mit allen Völkern , oh in Ost und West ehr¬
liche Freundschaft halten wollen.

Wir sind ein friedliebendes Volk , das auch selbst nam¬
hafte Opfer in hartem Kampfe gegen seine Vergewaltiger gebracht
und längst genügend Beweise seiner demokratischen Reife und
Friedensliebe gegeben hat . Wir glauben daher , vor aller Welt
vernehmbar Anspruch erheben zu dürfen , endlich und tatsächlich
in den Besitz jener staatlichen Unabhängikeit gesetzt zu werden,
die uns von den Alliierten Mächten feierlichst verheißen worden
ist . .

Einmal frei und unabhängig , werden wir den Beweis er¬
bringen , daß wir aufrichtige , ehrliche Demokraten sind , die mit
allen Staaten in Frieden leben wollen , dies in freundschaftli¬
chen Handeln beweisen und an der Befriedung : .der Welt teilnehmen
werden.

Eier - Sonderaufruf für Kinder und Jugendliche

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt;
Für alle Kinder bis zu 12 Jahren und für die Jugendli¬

chen von 12 bis 18 Jahren werden ohne Anrechnung auf den Kalo¬
riensatz drei Stück Eier ausgegeben . Die Abgabe erfolgt auf Ab¬
schnitt 72 der Sonderkarte ( für Jugendliche auf die Sonderkarte E
mit rotem Aufdruck ) . Verbraucherpreis pro Stück 64 Groschen.

Die Bezugsabschnitte sind abzutrennen und aufzubewahren.

Widerrechtliches Beziehen von Wohnungen

Im Interesse der Wohnungssuchenden und im Hinblick auf
die bedrängte Lage auf dem Wohnungsmarkte macht das Wohnungsamt
der Stadt Wien neuerlich darauf aufmerksam , daß das Beziehen
von Wohnungen ohne wohnbehördliche Genehmigung unnachsichtlich
bestraft und der Bezieher zur Räumung der von ihm widerrechtlich
bezogenen Wohnung auf seine Kosten verhalten werden wird . In die¬
sem Zusammenhänge wird darauf verwiesen , daß in besonders schwe¬
ren Fällen neben der Geldstrafe auch eine Freiheitsstrafe ver¬
hängt werden kann.
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Verfall von Erdäpfelabschnitten

Pas Landesernährungsamt Vien gibt bekannt»
Es wird noch einmal in Erinnerung gerufen , daß der Ab¬

schnitt I der Erdäpfeleinlagerungskarte und die Erdäpfelabschnitte
der Lebensmittelkarten und Zusatzkarten bis einschließlich der 51.
Periode nur mehr bis Samstag , den 16 . April , eingelöst werden
können . Pie Abschnitte II und III werden weiterhin mit je 10 kg
eingelöst . Pie Erdäpfelabschnitte der Lebensmittelkarten für die

52 . Periode verlieren am Ende der Periode ihre G-ültigkeit.
Pie aus Holland angekündigten Kartoffeltransporte lau¬

fen regelmäßig ein * Bis Bienstag , den 12 . ds . M . , sind rund 4 . 000
Tonnen angekommen , Pie Erdäpfel sind von ausgezeichneter Beschaf¬
fenheit . Pie Konsumenten werden aufgefordert , die ihnen zustehen¬
den Kartoffelmengen möglichst rasch einzukaufen , damit bei der

Ausladung und Verteilung keine Stockungen eintreten.

Pie ortsüblichen Preise

Gemüse Erzeugerpreis Verbraucherpreis
je kg in S . je kg in S

Karotten * . - ,35 bis - . 65 - . 80 bis 1 . —
Kohlrabi . - . 35 " - . 60 - . 70 “ 1 . 20
Kote Rüben . - . 30 " - . 60 - . 80 0 1 . —
Zwiebeln . . - . 10 » - . 30 - . 40 » - . 80

+ ungereinigte Ware um 20 fo billiger.

Ob st ( wicht igste Äpfelsor ten)

Maschanzker . . . . .
Krummstiel . .
Wirtschaftsäpfel . .

2 . —- bis 2 . 80

2 . 40 »' 3 . 20
1 . 50 " 2 . —

Änderungen werden zeitgerecht verlautbart . Wesentliche
Überschreitungen der Preise sind strafbar.

Pie Preisliste kann zum Preise von 10 Groschen in der zu¬
ständigen Marktamtsabteilung bezogen werden.
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Unzulässige Kopplungsverkaufe bei Eiern

Bas Marktamt der Stadt Wien gibt bekannt , daß die Abgabe
von billigen Importeiern auf keinen Fall an die gleichzeitige
Abnahme von teuren Überkontingenteiern gebunden werden darf.
Bie Verbraucher können diesbezügliche Beschwerden bei den zu«
ständigen Ittktamtsabteilungen Vorbringen.
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